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Auf alle Depot-/
dekorative Kosmetik
Auf alle Depot-/
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Auf Glas/Porzellan/Keramik/
Geschenke, Heimwerker/Sani-
tär/Möbel, Heimtextilien/Gar-
dinen, Konsolenhardware/
-zubehör, Saisonsportartikel,
Garten-/Campingmöbel, Cam-
ping/Wassersport, Sämereien/
Gartengeräte, Autoelektrik/-
Zubehör, Autopflege/Reifen/
Öl, Babyhartwaren, Sport-
schuhe, Sportbekleidung, Ganz-
jahressportartikel, Herrenkon-
fektion, Damenkonfektion,
Kinderkonfektion/Babybeklei-
dung, Strumpf-/Modewaren,
Unterwäsche / Accessoires, Leder-
waren
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Auf alle Schreibwaren/Schul-/Bürobe-
darf,Medien,Beleuchtungskörper,Glüh-
lampen/Batterien, Gesundheit/REHA
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Wir schließen!
Alles muss

raus!

real,- Straubing 2 • Otto von Dandl Ring 11 • Tel.: 09421 / 31050 • Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 7 – 20 Uhr

Auf alle Würzmittel, O&G-/Sau-

er-/Pilzkonserven,Fleisch-/Fisch-

konserven/Nassfertiggerichte,

Trockenfertiggerichte,Tiernah-

rung/-pflege, internationale

Spezialitäten, Weine, Schaum-

wein/Sekt, Spirituosen/Liköre,

Haarpflege/Seife/Mundhygiene,

Arzneimittel/Verbandsmaterial,

Bürsten/Reinigungsgeräte, Haus-

haltswaren, Elektronik, Rund-

funk/Fernsehen/Phono, Elek-

tro-Grossgeräte,Elektro-Klein-

geräte, Foto/Uhren, Zweiräder/-

Zubehör, Spiele

Auf alle Würzmittel, O&G-/Sau-
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24H SHOPPENAUF

gültig ab
20.10.2014
Nur noch 35

Verkaufstage! Liebe Kunden, das real.- Team in Straubing,
Otto von Dandl Ring 11 bedankt sich

bei Ihnen für Ihre Treue, viele schöne, aufre-
gende Jahre und sagt mit Wehmut,
aber vor allemmit viel Vorfreude:

AufWiedersehen in unserenMärkten
Straubing, Ittlingerstr. 224,

Regensburg, Donaustauferstr. 128,
Pentling, Hölkeringerstr. 20,

Deggendorf,
Graflinger Str. 121

Wir schließen diese Filiale. Nur noch
35 Tage. Letzter Verkaufstag:

Samstag, 29.11.2014!
Alles muss raus! Letzte Rabatte!

Die Angebote der wöchentlichen real,- Prospekte gelten nicht mehr für diesenMarkt. Die Rabatte gelten auch auf bereits reduzierte Artikel.

Angebote gültig von 20.10. bis 25.10.2014

Impressum • Gesellschaft: real,- SB-Warenhaus GmbH, Sitz: Alzey, Friedrichstraße 12

Verhöhnt, geächtet und verfolgt

Wanderausstellung „Verfemte Kunst im Dritten Reich“ ab Dienstag in der Stadtbibliothek

Während der Zeit des Nationalso-
zialismus wurden Künstler aus al-
len Bereichen diffamiert, verhöhnt,
geächtet, verfolgt und auch getötet,
wenn deren Schaffen nicht im Ein-
klang mit der damaligen Ideologie
stand. Die Wanderausstellung „Ver-
femte Kunst im Dritten Reich“ gibt
einen Einblick in dieses dunkle Ka-
pitel der Geschichte. Ab Dienstag,
21. Oktober, ist die bemerkenswerte
Schau in der Stadtbibliothek zu se-
hen.

Malerei und Bildhauerei, Musik
und Literatur sind die Bereiche, mit
denen sich die Wanderausstellung
beschäftigt. Entstanden ist die Do-
kumentation im Rahmen des Loka-
len Aktionsplans „Wir sind Strau-
bing“. Erstmals präsentiert wurde
sie der Öffentlichkeit zur Zwei-Jah-
res-Feier im vergangenen Novem-
ber. „Wir wollen mit der Ausstel-
lung Denkanstöße bieten“, erklärt
Sozialpädagoge Roman Schaffner
von der städtischen Koordinie-
rungsstelle.

Der Arbeitskreis, bestehend aus
Schaffner, Maximilian Danner (Me-
diendesigner), Alexandra Rosz-
kowski (Studentin der Kunstge-
schichte) und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern, hat für die Ausstellung
einige markante Personen heraus-
gegriffen, deren Werke im Dritten
Reich als „verfemte Kunst“ galten.
Darunter ist beispielsweise der
Bildhauer Otto Freundlich, dessen
Skulptur „Der neue Mensch“ auf
dem Titel der Broschüre zur Aus-
stellung „Entartete Kunst“ abgebil-
det war, mit der die Nationalsozia-
listen die Bevölkerung über angeb-
lich entartete Kunst informieren
wollten. Der Expressionist Franz
Marc ist ein Beispiel aus dem Be-

reich Malerei. Auch „entartete Mu-
sik“ und „entartete Literatur“ sind
Thema der Wanderausstellung. Bei-
spielsweise erfährt der Besucher,
dass der Schriftsteller Erich Käst-

ner selbst zugeschaut hat, wie Na-
tionalsozialisten auch seine Bücher
verbrannten.

Die Wanderausstellung soll erin-
nern an das, was vor mehr als 70

Jahren in Deutschland passiert ist.
Sie soll aber auch aufklären, wieso
im Dritten Reich scheinbar harmlo-
se Kunstwerke als „entartet“ galten
und wie die Nationalsozialisten dies
zu rechtfertigen versuchten. Dabei
soll auch der Bezug zur Gegenwart
hergestellt werden. „Kunst als Aus-
druck freier Meinungsäußerung ist
auch heute in vielen Ländern der
Welt keine Selbstverständlichkeit.
Und doch sind es gerade auch im-
mer wieder Künstler, die antidemo-
kratischen Strukturen vehement
entgegentreten“, erklärt Schaffner.
Auch heute leben Künstler an vielen
Orten der Welt gefährlich. Sie wer-
den daran gehindert, ihren Beruf
auszuüben, sind inhaftiert, ver-
schwinden spurlos oder werden ge-
tötet. Die Wanderausstellung soll
deshalb auch verdeutlichen, wie be-
deutsam es ist, sich für Demokratie
einzusetzen.

Mit der Ausstellung wollen die
Verantwortlichen einen Beitrag zur
historischen und politischen Bil-
dung leisten. Deshalb stehen die 20
Aufsteller mit aussagekräftigen Bil-
dern und umfangreichen Informa-
tionen für Schulen zum Ausleihen
zur Verfügung. Geeignet ist sie für
Schüler ab der 9. Klasse. Zusätzli-
che Informationen erhalten Lehrer
auch in der kostenfreien Mediathek
des Lokalen Aktionsplans.

n
Info

Die Ausstellung kann ab Dienstag,
21. Oktober, zu den normalen Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek im
Salzstadel besucht werden: Diens-
tag, Mittwoch und Freitag von 10
bis 18 Uhr, Donnerstag von 9 bis 18
Uhr und Samstag von 10 bis 13 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Die Ausstellung „Verfemte Kunst im Dritten Reich“ ist ab Dienstag in der Stadt�

bibliothek zu sehen. Sie beschäftigt sich mit den Bereichen Malerei, Bildhaue�

rei, Literatur und Kunst.

Vortrag über

Janusz Korczak

Am Montag, 20. Oktober, um 19
Uhr, lädt die Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenarbeit in
Niederbayern zu einem Vortrag
über den jüdischen Pädagogen Ja-
nusz Korczak. Die Veranstaltung
findet im Vortragssaal der Israeliti-
schen Kultusgemeinde an der Wit-
telsbacherstraße 11 statt.

Iwona Roszkowski wird eine Le-
bensskizze des jüdischen Arztes und
Pädagogen aus Polen entwerfen un-
ter der Überschrift „Einblick in das
Wirken und Leben des Pädagogen,
Arztes, Autors, Waisenhausleiters
und Menschen Janusz Korczak“.
Bekannt wurde er vor allem durch
seinen Einsatz für Kinder, den er
letztlich mit seinem Leben bezahlte.

Im Anschluss an den etwa ein-
stündigen Vortrag lädt die christ-
lich-jüdische Gesellschaft alle Mit-
glieder und Interessierten zur jähr-
lichen Mitgliederversammlung ein.

MdB Alois Rainer

hält Sprechstunde

Am Montag, 20. Oktober, von 16
bis 18 Uhr hält MdB Alois Rainer in
seinem Abgeordnetenbüro, Mühl-
steingasse 7, eine Bürgersprech-
stunde. Es können Anliegen aller
Art vorgebracht werden. Dazu ist
eine verbindliche Anmeldung im
Büro unter Telefon 9638870 von
Montag bis Donnerstag, 8 bis 12
Uhr und 13 bis 17 Uhr, sowie Freitag
von 8 bis 14.30 Uhr notwendig.

508586


